
Altersabhängige 
Makula-Degeneration 
(AMD)

Freitag, 11. September 2009
19.00 – 22.00 Uhr

Eintritt frei.

Einladung zum 
Informationsabend

Deutsches Sport- & Olympia Museum
Im Zollhafen 1 (Neben dem Schokoladenmuseum)
50678 Köln

(Parkmöglichkeiten: Rheinauhafen-Tiefgarage)

Anmeldungen erbeten mit beiliegender 
Karte oder bei:

Frau Asbeck  oder Frau Hommel				  
Sekretariat Prof. Kirchhof
Tel: 0221 478-4105
Fax: 0221 478-5922



Sehen ist Lebensqualität 

Ein Lächeln oder Augenzwinkern, die Zeitung am 
Morgen oder der Kontoauszug, die Lottozahlen 
oder ein grüner Pfeil an der Ampel ¬Sehen ist für die 
meisten Menschen eine große Selbstverständlichkeit. 
Sehen macht das Leben bunt, schön und facetten-
reich.

Makula heißt ein kleiner, ca. 1,5 Millimeter großer 
Fleck auf der Netzhaut, der das scharfe Sehen er-
möglicht. Degeneriert dieser Fleck, wird das Sehen 
unscharf, was eine erhebliche Einschränkung der Le-
bensqualität zur Folge hat. Damit beginnt auch eine 
Abhängigkeit von anderen Menschen in vielen Belan-
gen des täglichen Lebens. 

Wer nicht mehr scharf sehen kann, kann zum Bei-
spiel keine Gesichter mehr unterscheiden und muss 
auf viele Aktivitäten im Alltag verzichten, zum Bei-
spiel auf Autofahren, Lesen oder Fernsehen.

Wir forschen für Sie!

Programm

19.00 Uhr Begrüßung und Redebeiträge

PD Dr. Sascha Fauser
 u. a. zum Thema „Risikofaktoren der AMD“

Dr. Albert Caramoy 
mit dem Thema „Nahrungsergänzungsmittel bei 
AMD“

Dr. Sabine Schröder 
mit dem Thema „Was kommt nach Lucentis und 
Avastin“

Univ. Prof. Dr. Bernd Kirchhof 
u.a. zum Thema „Chirurgische Therapie der AMD“

Nach den Vorträgen besteht die Möglichkeit Fragen 
an die Experten zu richten.


